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Trinkwasseranlage, Kraftwerk Weisweiler

Schlagwörter: Abwasseranlage 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Eschweiler

Kreis(e): Städteregion Aachen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Die Trinkwasseranlage gehört zu den Betriebsgebäuden, die im Zuge des Erstausbaus des Kraftwerks Weiweiler in der Mitte der

1950er Jahre errichtet wurden. Die ursprüngliche Einrichtung aus Trinkwasserpumpen und Trinkwasseraufbereitung ist nicht mehr

vorhanden beziehungsweise außer Betrieb.

 

Baubeschreibung: 

Die Trinkwasseranlage liegt in unmittelbarer Nachbarschaft zur Küche und Kantine des Kraftwerks Weisweiler, das der Gewinnung

elektrischer Energie mittels der aus dem Tagebau Inden geförderten und in den Kesseln der Blöcke F, G und H verfeuerten

Rohkohle dient. Die Aufgabe der Anlage bestand ursprünglich darin, aus dem Grundwasser Trinkwasser für den Eigengebrauch im

Kraftwerksgelände zu fördern und aufzubereiten. Die heute nicht mehr in Betrieb befindliche Trinkwasseranlage liegt unmittelbar

westlich des Küchentrakts der Kantine.

      

Datierung: 

 Baubeginn: -

   

 Inbetriebnahme: 1955

   

 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: -
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